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Regensdorf

Freitag, 19. August
Fahrdienst zum Friedhof Dörndler 

14.45 Uhr, Altersheim, 15 Uhr, 
Parkplatz Kirchgemeindehaus

samstag, 20. August
Sonnhalde-Markt. Gemüse und 

Früchte, Galerie Sonnhalde in Adlikon, 
(Jugendarbeit Regensdorf)

Altpapiersammlung, 9 Uhr  
(TV Regensdorf)

dienstag, 23. August
Ständchen der Alphorn-Gruppe Altburg 

und der Fahnenschwinger-Vereinigung 
Zürich, 19 bis 20 Uhr, Einkaufszentrum

mittwoch, 24. august
«Biergarteziit im Hirsche», 11 bis 23 Uhr, 

Wettbewerb, Restaurant Hirschen

donnerstag, 25. august
«Biergarteziit im Hirsche», 11 bis 23 Uhr, 

Livemusik mit dem Duo Zick Zack, ab 
18 Uhr, Restaurant Hirschen

Freitag, 26. August
Fahrdienst zum Friedhof Dörndler 

14.45 Uhr, Altersheim, 15 Uhr, 
Parkplatz Kirchgemeindehaus

«Biergarteziit im Hirsche», 11 bis 23 Uhr, 
Livemusik mit «The Dreams» ab 
18 Uhr, Restaurant Hirschen

Wundversorgung und Medikamente,  
Samariterübung, 19.45 Uhr,  
Schulhaus Ruggenacher 1 
(Samariterverein)

samstag, 27. august
«Biergarteziit im Hirsche», 11 bis 23 Uhr, 

Livemusik mit den «Schilchern» ab 
18 Uhr, Restaurant Hirschen

Hausfest im Alters- und Pflegeheim,  
11.30 bis 16 Uhr, Feldblumenstrasse 17

sonntag, 28. august
Gottesdienst der Neuapostolischen 

und der Reformierten Kirchgemeinden, 
10 Uhr, neuapostolische Kirche

Fiire mit de Chliine, 17 Uhr, anschliessend 
Znacht, reformierte Kirche

montag, 29. august
Helfen natürlich – Vortrag von Rita Joss 

über Erste Hilfe mit natürlichen 
Heilmitteln, katholisches Pfarreizentrum 
(Samariterverein Regensdorf und 
Umgebung), 20 Uhr

mittwoch, 31. august
«Neue Energiepolitik», öffentlicher 

Diskussionsabend mit Nick Beglinger 
und Ruedi Noser, 19.30 Uhr, Mövenpick

donnerstag, 1. september
Nachdenken am Morgen, 9.30 Uhr, 

reformiertes Kirchgemeindehaus

Freitag, 2. September
Watterfäscht, 18 bis 2 Uhr, Dorfkern

Boppelsen

Sonntag, 21. August
Exkursionstag in der Boppelser Weid, 

regelmässige Führungen von 10.45 bis 
11.45 Uhr und 13.15 bis 14 Uhr beginnen 
bei den Bauernhöfen «In der Weid» 
(Vogelschutzverein Boppelsen)

freitag, 26. august
Wii-Stübli zum Wöschhüsli 

ab 17 Uhr, Otelfingerstrasse 11

Buchs

donnerstag, 25. august
Senioren-Treff, «Härdöpfel sind besser 

als Rüben und Kohl», 14.30 Uhr, 
Chrischona-Zentrum

freitag, 26. august
Freetig, 20 Uhr, Kirche

sonntag, 28. august
Musikalischer Gottesdienst zum Schul-

jahresbeginn, mit Apéro im Kirchge-
meindehaus, 9.30 Uhr, Kirche

Dienstag, 30. august
Senioren-Bibelkreis, 14 Uhr, 

Chrischona-Zentrum

Mittwoch, 31. August
Generationen im Klassenzimmer, 

Informationsveranstaltung, 17 Uhr, 
Schulhaus Zwingert, Zimmer 260 

(Primarschule Buchs und Pro Senectute)

Dällikon

freitag, 19. August
Dälliker Orgelnacht, 20 Uhr, Kirche  

(Ref. Kirchgemeinde Dällikon-Dänikon)

montag, 22. August
Seniorennachmittag, Wanderung auf den 

Altberg, 14 Uhr (Ref. Kirchgemeinde 
Dällikon-Dänikon und Pro Senectute)

freitag, 2. september
«Philip Maloney», Lesung mit Michael 

Schacht und Jodoc Seidel, 20 Uhr, 
Mediothek (Kulturkreis Dällikon)

samstag, 10. september
«Frauenkräuter», Kurs von Rita Joss, 

9.30 bis 16 Uhr, Gesundheitspraxis, 
Buchserstrasse 1

Dänikon

donnerstag, 25. August
Konzert zum Feierabend, 19.30 Uhr, 

Gartenwirtschaft des Restaurants 
Frohsinn (Musikverein Buchs)

montag, 29. august
«Fledermäuse am Katzensee», Exkursion 

(nur bei guter Witterung), 20 Uhr, 
grosser Parkplatz am Katzensee 
(Natur- und Vogelschutzverein Dänikon-
Hüttikon)

hüttikon

montag, 29. august
«Fledermäuse am Katzensee», Exkursion 

(nur bei guter Witterung), 20 Uhr, 
grosser Parkplatz am Katzensee 
(Natur- und Vogelschutzverein Dänikon-

Hüttikon)

otelfingen

samstag, 3. september
«Braui-Fest», ab 10 Uhr, Restaurant 

Brauerei, Vorderdorfstrasse 41

sport

freitag, 19. august
Wyberschiessen, 17 bis 20 Uhr, 

Schiessstand Boppelsen

samstag, 20. august
Wyberschiessen, 9 bis 12 und 

13 bis 18 Uhr, Schiessstand Boppelsen

sonntag, 21. august
Wyberschiessen, 8.30 bis 11.30 Uhr, 

danach Ausstich und Absenden, 
Schiessstand Boppelsen

dienstag, 23. august
Velotour «Schloss Wildegg» der Senioren-

Velogruppe Furttal-Regensdorf, 
8 Uhr, Amag-Kreisel Buchs 
(Pro Senectute kanton Zürich)

nachbarschaft

donnerstag, 1. September
Jazz Happening mit Jürg Metzger Trio & 

Bläser, 20 bis 23 Uhr, Gartenschüür 
beim Restaurant Grünwald, 
Regensdorferstrasse 237, Höngg

Vereinsinterne Anlässe

Dienstag, 23. august
Wanderung von Flims nach Conn und zum 

Caumasee (Verschiebedatum 25. 
August), 6.15 Uhr, Bahnhof Buchs 
(Wandergruppe Buchs)

Mittwoch, 24. august
Rigi-Wanderung, 7.02 Uhr, Bahnhof 

Otelfingen (Pro Senectute Wander- 
gruppe Otelfingen-Boppelsen)

freitag, 26. August
Ausflug Insel Schwanau, Lauerzersee 

(Klub Mitenand)

Senioren-Velotour
Furttal. Am Dienstag, 23. August, fährt 
die Senioren-Velogruppe-Furttal-Re-
gensdorf zum Schloss Wildegg. Treff-
punkt ist um 8 Uhr beim Amag-Kreisel 
in Buchs. Die Tour geht über Baden und 
Brugg zum Schloss. Die Rückfahrt führt 
über Mellingen, Fislisbach und Wettin-
gen. Es besteht die Möglichkeit, das 
Schloss zu besichtigen. Die Teilnehmen-
den verpflegen sich aus dem Rucksack 
(schöne Feuerstelle vorhanden). Die 
Tour entspricht der Leistungsstufe 4, das 
entspricht 50 Kilometern. Die Rückkehr 
ist auf 17 Uhr vorgesehen. Bei zweifel-
hafter Witterung ist Tourenleiter Fredi 
Schnorf ab 6.30 Uhr unter der Telefon-
nummer 079 245 86 52 erreichbar. Weite-
re Informationen sind unter www.pszh-
sport.ch zu finden.  (e)

Alphornklänge vor 
dem Einkaufszentrum
Regensdorf. Die Alphorn-Gruppe 
Altburg und die Fahnenschwinger-Ver-
einigung Zürich und Umgebung werden 
am Dienstag, 23. August, von 19 bis 20 
Uhr beim Einkaufszentrum Regensdorf 
ein Ständchen zum Besten geben.  
Die Alphornbläser sowie auch die Fah-
nenschwinger möchten ihr überliefertes  
Brauchtum der Allgemeinheit wieder et-
was näher bringen und mit ihren virtuo-
sen Melodien und dem schönen Fahnen-
spiel die Bevölkerung von Regensdorf 
erfreuen.  (e)

Vom Obst- zum Kulissenbauer
Otelfingen. Obstbauer Heinz 
Schibli kennt man von seinen 
Erdbeeren, Himbeeren und 
Brombeeren, welche man im 
auffallenden «Erdbeerhüsli»  
an der Landstrasse kaufen kann. 
Doch nun trifft man ihn auch  
im Nachbarkanton Aargau an: 
im Badener Sommertheater!

Malini Gloor

«Otelfingen liegt so nahe bei Baden, dass 
ich dort regelmässig durch die Altstadt 
schlendere. Im Teatro Palino schaue ich 
mir oft Theaterstücke an und in der dazu 
gehörenden UnvermeidBAR schliesse 
ich den Abend mit einem feinen Gläs-
chen ab.» An so einem Abend erfuhr 
Heinz Schibli, dass das Badener Theater-
original Marc Palino Brunner, heute im-
mer öfters Stella Palino genannt, ein 
Sommertheater auf die Beine stellen 
wolle. «Es schien eine grosse Sache zu 
sein, bei der viele helfende Hände ge-
braucht wurden. Weil ich gerne neue 
Leute kennenlerne und die Kulturszene 
sowieso mag, meldete ich mich spontan.» 
Vor gut sechs Wochen war es soweit: Das 
Stück «Camping Rimini» hatte Formen 

angenommen, die Schauspielenden 
probten unermüdlich – und Heinz Schi-
bli hämmerte, sägte und malte. «Ich bin 
im Bauteam und habe geholfen, Material 
zu organisieren, die Rezeption des Cam-
pingplatzes Rimini zu bauen oder die 
Plattform für das schwebende Piano.» 
Schwebendes Piano? Was mysteriös 
klingt, ist höchst poetisch: An einem 
Kran aufgehängt schwebt hoch in der 
Luft ein Piano samt Musikerin! Während 
der Spieldauer steht Heinz Schibli mit 
seiner Frau Esther im Service im Einsatz, 

an der Abendkasse sowie bei der Billett-
kontrolle und schlussendlich wieder 
beim Abbau: «Beim Theater ist man 
meistens ein Allrounder. Mir gefällt das, 
und es ist etwas ganz anderes als mein 
sonstiger Beruf.» Das Team des Sommer-
theaters Baden sei kreativ und aufge-
stellt, das motiviere ihn, seine Freizeit für 
die Kultur einzusetzen. «Es hat mich zu-
dem gereizt, als Laiendarsteller oder Sta-
tist mitzumachen, doch für dieses Enga-
gement habe ich leider definitiv zu wenig 
Zeit.» Vor 20 Jahren spielte Heinz Schi-

bli regelmässig in Laientheatern mit. 
«Wenn es in der Nähe eine Gruppe gibt, 
denen eine gewisse Professionalität 
wichtig ist, so könnte ich mir gut vorstel-
len, wieder zu schauspielern.»

Chaotischer Campingplatz
«Camping Rimini» spielt auf einem 
Campingplatz (treffenderweise sogar auf 
einem richtigen, ehemaligen Camping-
platz). Antonia und Antonio, die Inha-
ber, erhöhen in der neuen Saison die 
Preise, bringen den Platz auf Hochglanz 

und kriegen unangenehmen Besuch: 
Eine dominante Investorin samt unter-
würfigem Assistenten will den lauschigen 
Platz im Grünen dem Erdboden gleich-
machen. Ein Parkhaus soll hier entste-
hen. Nachdem das Inhaberpaar die bei-
den hartnäckigen Besucher ausser Ge-
fecht gesetzt hat, treffen nach und nach 
die Gäste ein. Als Erstes die resolute 
Deutsche Jacqueline, welche ihren 
schmächtigen Ehemann Günther umher-
jagt und kein gutes Haar an ihm lässt. 
Kaum packt er sein Akkordeon aus, setzt 
sie sich den Ohrschutz aus dem Baube-
darf auf, denn schliesslich ist sie hier, um 
Ruhe zu finden. Diese währt nicht lange: 
Eine kreischende Horde junger Frauen 
stürmt den Platz, eine penetrante Ost-
schweizer Tussi auf Partnersuche trippelt 
mit Stöckelschuhen durchs Gras, und ein 
Zigeunerzirkus sorgt für Staunen.

Zwei Stunden lang gibt es jede Sekun-
de etwas zu sehen und zu entdecken. 
Dem einen oder anderen Zuschauer 
dürfte das Leben auf dem Campingplatz 
nur allzu bekannt vorkommen. Mehr 
wird an dieser Stelle nicht verraten. Nur 
so viel: «Ein Theater soll lustig sein, darf 
aber auch zum Nachdenken anregen. Ich 
finde, dies ist bei ‹Camping Rimini› so», 
sinniert Heinz Schibli.

So kennt man Heinz Schibli: mitten in unzähligen Erdbeerkulturen. Bild:gm

Theater in Baden
«Camping Rimini» wird bis am 11. 
September jeweils dienstags bis 
sonntags um 20.30 Uhr in der Aue 
Baden (neben dem Sportplatz), an 
der Pfisterstrasse 1 aufgeführt. Ris-
torante und Rimini-Bar sind jeweils 
ab 18 Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen unter www.sommerthea-
ter-baden.ch, Tickets unter www. 
ticket.baden.ch. (gm)

Wettbewerb
Der «Furttaler» 
verlost Tickets
Der «Furttaler» verschenkt dreimal 
zwei Tickets für die Theatervorstel-
lung vom Donnerstag, 25. August. Die 
Tickets gehen an jene drei Anrufer, 
die sich am Montag, 22. August, ab 
11.45 Uhr als erste unter der Telefon-
nummer 044 843 12 40 melden. (gm)


